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Initiative für eine mundgesunde Zukunft in Deutschland 
 

Schwerpunkt-Thema 2022:  
„Parodontalerkrankungen – weit verbreitet, unterschätzt und neu geregelte Behandlung“ 
 

Statement: Dr. Burkhard Selent, Leiter Scientific Affairs CP GABA 

 
Warum halten Sie dieses Thema für wichtig? 
Parodontalerkrankungen sind kein unvermeidbares Schicksal, sondern eine Diagnose - je früher diese 
gestellt wird, desto größer sind die Chancen für eine erfolgreiche Therapie und den dauerhaften 
Zahnerhalt.  Zahlreiche epidemiologische Studien weisen zudem darauf hin, dass eine permanente 
Entzündung des parodontalen Gewebes ein bedeutender Risikofaktor für die Entwicklung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, chronischen Nierenerkrankungen und rheumatoider Arthritis darstellt. 
Ferner gibt es eine beidseitige Wechselwirkung zwischen parodontalen Erkrankungen und Diabetes 
mellitus - unter anderem haben Diabetiker ein dreifach höheres Risiko an einer Parodontitis zu 
erkranken. Die erfolgreiche und patientengerechte Parodontitistherapie erfordert daher zwingend 
den interdisziplinären Austausch zwischen der Zahnmedizin und den verwandten Fachbereichen und 
setzt eine breite Aufklärung des Patienten voraus. 
 
Was motiviert Sie persönlich, dieses Thema voran zu treiben? 
CP GABA unterstützt die Aufklärung von Patienten und Fachpersonal unter anderem durch die in 
enge Zusammenarbeit mit der DG PARO erarbeitete Ratgeberreihe zu verschiedenen 
Schwerpunktthemen rund um Vorbeugung und Behandlung von Parodontitis. Darüber hinaus 
adressieren wir mit Fortbildungsformaten zu Themen wie Patientenmotivation, 
Prophylaxekonzepten oder auch zu den neuen PAR-Leitlinien direkt den Berufsstand und möchten so 
praktische Hilfestellung und Unterstützung bei der Behandlung von Parodontitispatienten in den 
Zahnarztpraxen vermitteln. Hier zu unterstützen motiviert mich. 
 
Welche Facetten des o.g. Themas sollten in der Öffentlichkeit Ihrer Meinung nach besonders 
„beleuchtet“ werden? 
Die Einführung der neuen Behandlungsstrecke im Juli 2021 hat unter anderem das Aufklärungs- und 
Therapiegespräch sowie die unterstützende Parodontitistherapie in den Fokus der Behandlung von 
parodontal Erkrankten gerückt. Unser Ziel für die Ausschreibung 2022 ist es daher, erfolgreiche 
Konzepte in Bezug auf Vorsorge, Behandlung oder Nachsorge zu identifizieren und diese der 
Fachöffentlichkeit zu präsentieren. Darüber hinaus suchen wir nach interdisziplinären 
Kommunikationsstrategien und praxisbezogenen Ansätzen, um Allgemein- und Zahnärzte für die 
Zusammenhänge zwischen chronischen oder allgemeinen Erkrankungen und 
Parodontalerkrankungen zu sensibilisieren. 


